
 
 

Protokollauszug 
aus der 

55. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 04.09.2013 

 
öffentlich 
Top 6.5 Jahresabschluss der Landeshauptstadt Potsdam zum 31. Dezember 2010 und 

Entlastung des Oberbürgermeisters 
 
13/SVV/0315 
ungeändert beschlossen 

 
Die Ausschüsse für Finanzen, für Bildung und Sport, für Stadtentwicklung und Bauen, für 
Gesundheit und Soziales, für Klima, Ordnung, Umweltschutz und ländliche Entwicklung, 
für Kultur und der Rechnungsprüfungsausschuss sowie die Ortsbeiräte Grube, Golm, Groß 
Glienicke, Marquardt, Satzkorn, Fahrland und Eiche haben der Vorlage zugestimmt bzw. sie 
zur Kenntnis genommen. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den vom Oberbürgermeister festge-

stellten Jahresabschluss zum 31. Dezember 2010 in der vorliegenden Fassung (An-
lage 1). Der Jahresabschluss weist in der Ergebnisrechnung einen Gesamtfehlbetrag 
von € -7.229.388,65 sowie in der Finanzrechnung einen Saldo aus Ein- und Auszah-
lungen an eigenen Zahlungsmitteln von € 2.250.190,00 sowie einen Saldo aus Ein- 
und Auszahlungen an fremden Zahlungsmitteln von € -2.394.964,52 aus.  

 
2. Die Stadtverordnetenversammlung genehmigt darüber hinaus alle im Rahmen der 

Jahresabschlussarbeiten bekannt gewordenen unabweisbaren über- und außerplan-
mäßigen Aufwendungen und Auszahlungen des Haushaltsjahres 2010 (Anlage 2). 
Die Unabweisbarkeit wurde durch das Rechnungsprüfungsamt im Rahmen der Jah-
resabschlussprüfung bestätigt.  

 
3. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Schlussbericht des Rechnungsprü-

fungsamtes über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2010 (An-
lage 3) zur Kenntnis.  

 
4. Die Stadtverordnetenversammlung genehmigt alle im Rahmen der Jahresabschluss-

arbeiten 2010 erforderlichen Mittelentsperrungen in den Aufwendungen und Auszah-
lungen zur Gewährleistung der Deckung von über- und außerplanmäßigen Aufwen-
dungen/Auszahlungen (Anlage 5) 

 
5. Dem Oberbürgermeister wird, entsprechend der Empfehlung des Rechnungsprü-

fungsamtes, nach § 82 Absatz 4 BbgKVerf uneingeschränkte Entlastung für das 
Haushaltsjahr 2010 erteilt. 

 
Abstimmungsergebnis:  
mit Stimmenmehrheit angenommen,  
bei einigen Gegenstimmen  
und zahlreichen Stimmenthaltungen. 



 
 


